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755. Artikel zu den Zeitereignissen 
 

Geschichtliche Aspekte Griechenlands (5) 
 
Der Trojanische Krieg – Odysseus                                                                      (Ich schließe an Artikel 754 an.) 
 
(Rudolf Steiner2:) Der Trojanische Krieg ist zugleich Symbol und Tatsache. Er hat wirklich 
stattgefunden; die wichtigsten Ereignisse des Trojanischen Krieges spielten sich auf dem 
physischen Plan ab. Sie haben aber auch symbolische Bedeutung. Die Sage vom Trojanischen 
Krieg hat einen mystischen Inhalt, aber die Tatsachen sind auch äußerlich auf dem 
physischen Plan abgelaufen … 
 

 
(Die sogenannte Laokoon-Gruppe in den Vatikanischen Museen ist die bedeutendste Darstellung des 
Todeskampfs Laokoons und seiner Söhne [s.u.] in der bildenden Kunst. Das Werk wurde bereits von Plinius dem 
Älteren besonders gelobt und erlangte nach seiner Wiederentdeckung 1506 große Bedeutung in der 
europäischen Geisteswelt. Die Skulptur der Bildhauer Hagesandros, Polydoros und Athanadoros aus Rhodos ist 
nur in einer Marmorkopie aus der zweiten Hälfte des 1. Jahrhunderts v. Chr. oder dem Anfang des 1. 
Jahrhunderts n. Chr. erhalten …3)  

                                                 
1 http://www.gralsmacht.com/wp-content/uploads/2011/10/schriften-und-dvd-von-herwig-duschek.pdf 
2 GA 92, 28. 10. 1904, S. 101-104, Ausgabe 1999 
3 http://de.wikipedia.org/wiki/Laokoon-Gruppe  
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In der Sage vom Trojanischen Krieg wird dargestellt, wie der alte Priesterkönigstaat abgelöst 
wird durch weltliche Königsherrschaft. Denn Troja ist ein Staat, in dem der König unter dem 
Einfluß der alten Priesterherrschaft steht. Er wird abgelöst von dem Prinzip der weltlichen 
Klugheit. Das wird sehr schön dargestellt, wie es die weltliche Klugheit ist, die siegt. 
Odysseus, der listenreiche, siegt. Er ist der Initiierte der fünften Unterrasse4, der seine 
Initiation durch seine Wanderungen empfing. Die Spiritualität der alten Priester wird 
abgelöst von der Intellektualität. Das wird auch ausgedrückt durch das Bild der 
Umklammerung des Laokoon durch die Schlangen (s.o.).  
 
Die Schlangen, das Symbol der weltlichen Klugheit, umgarnen den Priester Laokoon, den 
Repräsentanten der alten Spiritualität. Wenn Sie dies alles verfolgen, sehen Sie, daß auch in 
der trojanischen Sage nichts anderes festgehalten ist als ein welthistorischer Zusammenhang. 
In den Mysterien wurden solche Vorgänge dargestellt. In den älteren Mysterien, die den 
eleusinischen vorangegangen sind, wurde unter anderen gerade dieser wichtige Moment des 
Aufganges der vierten Unterrasse der fünften Wurzelrasse dargestellt. Der Trojanische Krieg, 
der ja tatsächlich stattgefunden hat, wurde in den Mysterien schon dargestellt, bevor er 
stattgefunden hat.  
 

 
(W. Turner, Odysseus verhöhnt Polyphem) 
 

Für denjenigen, der nicht bewandert ist in der Theosophie (Anthroposophie), ist das ja 
phantastisch. Es ist aber Mysterienprinzip, neben der Vergangenheit auch Vorgänge der 
Zukunft darzustellen. Und weil sie Vorgänge der Zukunft vorausnehmen, deshalb mußten sie 
auch geheimgehalten werden. Nicht um die Neugier der Menschen zu befriedigen, waren die 
Mysterien da, sondern diejenigen Menschen sollten daran teilnehmen, die berufen waren, 
mitumgestaltend an der Zukunft zu wirken. Sie sollten sich dort die Impulse für ihre Aufgabe 
holen. Das ist der Sinn der Mysterien. 
 
(Und5:) Odysseus, der unter den Kämpfern von Troja war, hat den Griechen durch Schlauheit 
und Klugheit dazu verholfen, Troja zu erobern. Er hat große Irrfahrten durchgemacht auf 
dem Wasser; das bitte ich festzuhalten. Er kam zu den Zyklopen, überwand den 
Hauptzyklopen mit dem einen Auge, ging dann weiter zu Circe, welche, wie uns erzählt wird, 
seine Gefährten in Schweine verwandelte. Dann ging er in die Unterwelt und machte da mit 

                                                 
4 Muss heißen: Wurzelrasse, d.h. nachatlantische Zeit 
5 GA 92, 14. 10. 1904, S. 76-82, Ausgabe 1999 
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den im Trojanischen Krieg gefallenen Helden Bekanntschaft. Dann kam er unter die Gewalt 
der Sirenen, die durch ihren zauberhaften Gesang die Menschen verführen. Es wird uns 
weiter erzählt, wie der größte Teil der Gefährten der Verführung erliegt und wie er sich 
dadurch rettet, daß er sich an sein Schiff festbinden läßt. Odysseus kommt dann an einen Ort, 
der sich zwischen Skylla und Charybdis befindet, wo die Schiffe Gefahr laufen zu scheitern. 
Er muß sich durch einen Meeresstrudel hindurchretten.  
 
Er kommt dann nach Ogygia, der Insel der Nymphe Kalypso, verweilt dort sieben Jahre und 
wird durch Zeus, der Kalypso den Auftrag gibt, ihn freizugeben, entlassen und gelangt 
schließlich in seine Heimat Ithaka. Durch die Göttin Pallas Athene wird er in sein Haus und 
zu seinem Weib Penelope geführt, das die verschiedensten Fährnisse auszustehen hatte, weil 
sich viele Freier um sie bemühten. So fertigte sie bei Tag ein Gewebe an, das sie bei Nacht 
wieder auftrennte, weil sie den Freiern ihre Hand versprochen hatte, wenn das Gewebe fertig 
sei … Odysseus war ein Eingeweihter, und die Odysseus-Sage selbst ist die Darstellung 
seiner Einweihung … 
 

   
(Odysseus)                                                                       (Gustav Klimt [1862-1918], Pallas Athene) 
 

Der Mensch muß nach mancherlei Irrfahrten, die er durchgemacht hat, sofern sie wirklich 
Entwicklungsfahrten sind, zum Verstande kommen. Dabei muß Pallas Athene, die Weisheit, 
seine Führerin sein. Das wurde dem Mysterienschüler in Griechenland vorgeführt, und das 
wollte Homer in der tiefsinnigen Odysseus-Sage erzählen. Eine Einweihung also, wie sie 
damals in Griechenland gepflegt wurde, ist uns in der Odysseus-Sage dargestellt … Odysseus 
ist der Schlaue, Kluge, und durch seine Fähigkeiten wurde Troja überwunden.  
 
Der kluge Verstandesmensch ist der Mensch der fünften Wurzelrasse. Aber diese seine 
Heimat, seine Penelope (Seele), muß er wieder auf dem Umwege suchen, um in der fünften 
Wurzelrasse seinen Weg richtig gehen zu können. Derjenige, welcher bloß schlau und klug 
ist, würde innerhalb der fünften Wurzelrasse nicht den richtigen Weg finden. Er muß erst aus 
sich herauskommen und seinen Blick erweitern, indem er zurückblickt auf den langen Weg 
der Entwicklung des Menschengeschlechts. Odysseus ist der Repräsentant des schlauen 
Kama-Manas6-Menschen, der mancherlei Irrfahrten durchmachen muß, um in der fünften 
Wurzelrasse wieder zur Seele geführt zu werden.    
                                                                                                                            (Fortsetzung folgt.) 

                                                 
6 Verstandesseele 


